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 Amt für Jugend, Familie, 
Senioren, Soziales und 
Schulen 

 Datum 16.07.2015 
 
 

 
Beschluss-Vorlage 2015/0284 zur Sitzung am 30.07.2015 
des SOZIAL- UND JUGENDAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  4 
 

öffentlich 

Betreff: Neue Mittagsbetreuungsgruppen an der Theresen-Grundschule und der Kleinfeldschule - 
Änderung der Trägerschaftsvereinbarung mit der AWO Germering; Beschlussfassung 

 
Finanzielle Auswirkungen? X Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro 14.900.- €  (nur bei Teilvergaben)   Einmalig   3.000.- € 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 11.900.- € 
Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto 2.1.0.1.3    530100 
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz  
 2015  2015 Euro  Bereits vergeben 0,-- € 
 800.-- €         

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin StRin Eike Höppner 
X wurde gehört X hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Auf Grund der Bedarfslage ist es notwendig, zu Beginn des neuen Schuljahres in der Kleinfeldschule 
und an der Theresen Grundschule jeweils zwei zusätzliche Mittagsbetreuungsgruppen einzurichten. Für 
die beiden Gruppen an der Theresen Grundschule wurde im Wittelsbacher Einkaufszentrum ein Laden-
geschäft angemietet. Das Ladengeschäft wird umgebaut und steht nach dem jetzigen Stand voraus-
sichtlich ab Anfang November für die Nutzung zur Verfügung. Für den Zeitraum von Mitte September 
bis Ende Oktober konnte in Räumen der Theresen Grundschule mit Unterstützung der Rektorin Frau 
Lassak eine Übergangslösung gefunden werden. 
 
Auch in der Kleinfeldschule werden ab September zwei zusätzliche Mittagsbetreuungsgruppen im Mu-
sikzimmer der Schule eingerichtet. Die Rektorin Frau Wahler stellt diesen Raum dankenswerterweise 
vorübergehend für diesen Zweck zur Verfügung. Als dauerhafte Lösung wird derzeit die Aufstockung 
der bestehenden Containeranlage geprüft. Ein abschließendes Ergebnis dieser Prüfung liegt jedoch 
noch nicht vor. Ab September 2013 wurde an der Theresen Grundschule eine zusätzliche Mittagsbe-
treuungsgruppe eingerichtet, zunächst für einen Zeitraum von zwei Jahren. Diese Gruppe muss dauer-
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haft weitergeführt werden. Im Haushaltsplan wurde für den Betrieb dieser Gruppe für zwei Jahre ein 
zusätzlicher Betrag in Höhe von jeweils 800.- € als zusätzlichen Defizitausgleich für die AWO einge-
plant.  
 
Die Trägerschaft für die vier neuen Gruppen an den beiden Schulen wird dankenswerterweise ebenfalls 
die Arbeiterwohlfahrt Germering übernehmen. Die AWO rechnet damit, dass sich aus dem Betrieb die-
ser Gruppen je Gruppe ein weiteres Betriebsdefizit in Höhe von 900.- €/je Jahr ergeben wird. Dies ist 
zusammen ein Betrag in Höhe von 3.600.- €. Zudem entstehen zusätzliche Reinigungskosten für den 
angemieteten Laden im WEZ in Höhe von jährlich 4.500.- €, sowie, nachdem der Schulhausmeister der 
Theresen Grundschule für die neuen Räume nicht zur Verfügung steht, ein jährlicher Aufwand in Höhe 
von ca. 1.000.- € für notwendige Hausmeisterleistungen (die, über die mit dem Wohngeld abgedeckten 
Leistungen hinausgehen) abgedeckt werden. 
 
Durch die Betriebsträgerschaft von damit insgesamt fünf zusätzlichen Gruppen mit ca. 90 Kindern, ent-
steht für die AWO ein erheblicher zusätzlicher Verwaltungsaufwand. Die Arbeiterwohlfahrt hat daher 
beantragt, die bisher im Rahmen der gedeckelten Defizitbetrag in Höhe von 31.905.- € enthaltenen 
Verwaltungskosten in Höhe von 10.000.- € auf 12.000.- € zu erhöhen.  
 
Für den Personalaufwand im Zusammenhang mit der Neueinrichtung der Gruppen (Möbelbeschaffung, 
Einrichtung, Materialbeschaffung usw.) an der Theresen Grundschule und der Kleinfeldschule entste-
hen für die Arbeiterwohlfahrt zusätzlich einmalige Personalkosten in Höhe von 3.000.- €. Die AWO hat 
darum gebeten, diesen einmaligen Betrag zu übernehmen.  
 
Dies würde in der Summe eine Erhöhung des laufenden jährlichen Defizitbetrages um 11.900.- € auf 
dann 43.800.- € bedeuten. Hinzu käme für das Jahr 2015 der einmalige Betrag in Höhe von 3.000.- €. 
Sofern im Laufe des nächsten Jahres die Aufstockung der Containeranlage umgesetzt werden kann, ist 
für dieses neue Stockwerk mit zusätzlichen Reinigungskosten in Höhe von 4.500.- € zu rechnen. Die 
Verwaltung schlägt vor, diesen Betrag, sobald fest steht, ob und wann die Aufstockung umgesetzt wer-
den kann, im Haushaltsplan 2016 anteilsmäßig und für die Folgejahre im Rahmen des jährlich gede-
ckelten Defizitausgleichs fortlaufend einzuplanen. 
 
Insgesamt ist festzustellen, dass die AWO in den Mittagsbetreuungsgruppen ab September 2015 ca. 
450 Kinder betreuen wird. Bei der Mittagsbetreuung handelt es sich um schulisches Angebot, d.h. die 
Räume in denen die Mittagsbetreuung stattfindet sind letztendlich Schulräume für deren Bereitstellung 
die Stadt als Sachaufwandsträgerin zuständig ist. Die AWO als Trägerin dieser Gruppen leistet in die-
sem Bereich ausgezeichnete Arbeit und reagiert flexibel auf sich ändernde Bedarfe. Die Verwaltung 
befürwortet daher die Erhöhung des jährlichen gedeckelten Defizitbetrages ab dem Schuljahr 
2015/2016 auf 43.800.- €.  
 
Der Sitzungsvortrag wurde mit der Finanzverwaltung abgestimmt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Sozial- und Jugendausschuss stimmt der Erhöhung des jährlichen gedeckelten pauschalen 
Defizitausgleichs für die von der Arbeiterwohlfahrt Germering betriebenen Mittagsbetreuungs-
gruppen an den Germeringer Grundschulen beginnend ab dem Schuljahr 2015/2016 um 
11.900.- € auf dann 43.800.- € jährlich zu. 
 

2. Für zusätzliche Personalkosten im Zusammenhang mit der Neueinrichtung der beiden Gruppen 
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(Möbelbeschaffung, Materialbeschaffung, Aufstellen der Möbel usw.) erhält die AWO im Jahr 
2015 einen einmaligen Betrag in Höhe von 3.000.- €. Die Verwaltung wird beauftragt und er-
mächtigt, eine Deckung, dieses im Haushaltsplan nicht veranschlagten Betrages herbeizufüh-
ren. 

 
3. Für den Fall, dass die geplante Aufstockung des Containergebäudes an der Kleinfeldschule im 

Jahr 2016 umgesetzt wird, erhöht sich der gedeckelte Defizitbetrag für die notwendigen Reini-
gungskosten für die zusätzlichen Flächen um einen weiteren jährlichen Betrag in Höhe von 
4.500.- €. Für das Jahr 2016 erfolgt eine anteilige Erstattung. 

 
 
 
 
Zustimmung  
 

Bruno Didrichsons    genehmigt OB 
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